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Teilnahme

Zur studentischen Postersession können sich immatri-

kulierte StudentInnen aller Fachrichtungen anmelden. 

Die Teilnahme am Symposium ist für PosterautorInnen 

an allen Tagen kostenlos.

Anmeldung der Poster sowie zur Kongressteilnahme 

ausschliesslich online auf unserer Website. 

Wichtig: bei der Online-Anmeldung unbedingt den 

Hinweis «Student Poster Session», den Titel und eine

Kurzbeschreibung Ihres Beitrags anfügen. Wir setzen 

uns umgehend mit Ihnen in Verbindung.

Anmeldeschluss für Posterbeiträge: 15. Mai 2008 

Richtlinien für Ihr Poster:

Bevorzugtes Format DIN A0 (84 cm x 120 cm)

Sprache: Englisch

Sie können uns auch Ihr Poster als PDF-Datei per 

Email schicken, wir lassen es für Sie drucken.

Bernd-Spiessl-Symposium 2008

Donnerstag, 5. bis Samstag, 7. Juni 2008

Zentrum für Lehre- und Forschung  (ZLF) 

Universitätsspital  |  Hebelstr. 20 |  CH-4031 Basel

Posteraufstellung am Do, 5. Juni 2008 ab 14.00 Uhr 

im Zentrum für Lehre und Forschung (ZLF)

Termin für die «Student Poster Session»:

Samstag, 7. Juni 2008

Anmeldung, Kongressprogramm und weitere 

Informationen zum Symposium online:

www.bernd-spiessl-symposium.com/2008/ 

Kongresssprache: Englisch

Falls Sie Fragen zur studentischen Postersession 

haben, wenden Sie sich bitte per Email an:

Maurice B. Grosjean	 grosjeanm@uhbs.ch

Florian Thieringer	 f.thieringer@unibas.ch
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Liebe Studentinnen und Studenten!

Vom 5. bis 7. Juni 2008 findet das 4. internationale 

Bernd-Spiessl-Symposium für innovative und visio-

näre Technologien in der Kiefer- und Gesichtschirurgie 

am Universitätsspital Basel statt.

Ziel dieses aussergewöhnlichen Symposiums ist es, in 

einem interdisziplinären Rahmen die Themen «Gesicht 

und Identität» und «3D Operationsplanung und Navi-

gation» zusammen mit Experten aus den Bereichen 

Kiefer- und Gesichtschirurgie, Life Science, Informa-

tik, Geisteswissenschaften und Kunst zu diskutieren.

Zum ersten Mal bieten wir Studierenden aller Fach-

richtungen eine besondere Gelegenheit, ihre Arbeiten 

und Projekte einem internationalen Fachpublikum zu 

präsentieren und zu diskutieren. Mit diesem beson-

deren Angebot wollen wir unser Fachgebiet für neue 

Impulse öffnen und junge Talente fördern.

Renommierte internationale Experten freuen sich auf 

einen erfrischenden und kreativen Dialog mit dem 

wissenschaftlichen Nachwuchs!

Unser Angebot an Sie

Wir bieten Studierenden jeder Fachrichtung eine Platt-

form internationaler Experten, auf der sie in einer spe-

ziellen Postersession ihre wissenschaftlichen Beiträge 

präsentieren und diskutieren können.

 	 Kreativer Dialog mit internationalen 	Experten.

 	 Präsentation Ihres studentischen Beitrags aus 

	 allen Fachrichtungen zum Thema «Gesicht und 	

	 Identität», «3D-Planung und Navigation» oder 	

	 auch zu freien Themen.

 	 Gelegenheit, (erste) Resultate der medizinischen 	

	 oder zahnmedizinischen Dissertation einem 	

	 Fachpublikum vorzustellen.

 	 Kostenlose Kongressteilnahme für alle studen-	

	 tischen Erstautoren, finanzielle Unterstützung 	

	 bei weiter Anreise, Vermittlung einer günstigen 	

	 Unterkunft	 für die Dauer des Symposiums.

 	 Erstattung der Druckkosten für Poster bis 30 SFr.

Studentischer Posterpreis

Alle TeilnehmerInnen der studentischen Postersession 

können dieses Jahr den Bernd-Spiessl-Posterpreis für 

Studenten gewinnen.

Das beste Poster wird mit 500 SFr prämiert.

An der Poster-Prämierung nehmen automatisch alle 

studentischen Erstautoren teil.

«Die Poster-Session für Studenten bietet den idealen

Rahmen, erstmals auf wissenschaftlichem Parkett 

seine Arbeit präsentieren zu können ...»•

•

•

•

•

Die strahlende Gewinnerin 2007, Fabienne Fierz, bei der 

Preisübergabe mit Prof. Hans-Florian Zeilhofer:


